
ZM 1020 
ZM 1022 

DEKADISCHE ZIFFERN — ANZEIGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer, 
mit Gasfüllung und kalten Katoden, mit direkter 

Anzeige der Ziffern 0 bis 9 durch Glimmlicht; 
die Anzeige kann durch [Helaia—} Kontakte, Ver- 

stärkerröhren, Transistoren, Relaisröhren, Foto- 
widerstände, Elektronenstrahl-Schaltröhren uSW. 

ausgelöst werden. 

Die ZM 1020 ist zur Kontrastverbesserung mit 

einem Farbfilterüberzug versehen. 

Die ZM 1022 hat keinen Farbfilterüberzug, für 

Anwendungen, bei denen für mehrere Röhren ein 

gemeinsames, getrenntes Filter verwendet wird, 

Kenndaten: 

[
[
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UI 170 V 

UHHN ? 140 V 

ga © 6M 
Sockel: Spezial 13p 'f'.' i' 

Fassung: BS 702 28 (oder BS 700 67, B8S 700 69) 

Einbau: beliebig, 
Stift 8 liegt oben, bezogen auf die 
leserichtige Stellung der Ziffern. Die 

Neigung der Ziffern beträgt max,. %* 1,5° "—2B‚5‘£"5—* 
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'} Dieser Teil des Kalbens der ZM 1020 ist mit dem Farbfilterüberzug versehen, 
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Grenzdaten: {&hsolute Werte) 

EB = min. 170 V 

v = min 170 V 
A 

IK = min 1,0 mA 

= maxXx: 3,0 mA 1) 

— \ D] IK M * min 2,0 mA a 

= max. 10 mA ”) 

&. a en 9 3 

= max., +70 C 

3 
Lebensdauer-Erwartung: ") 

(unter empfohlenen Betriebsdaten, IK = 2 mA) 

ca. 100 000 Stunden bei wechselnder AÄAnzeige, 
Wechsel alle 1000 Stunden oder öfter 

—
 

&e m tint = 20 ms 

“) Oberhalb 6 mA können die Zuführungsdrähte und Befestigungsösen eine Glimm- 

bedeckung zeigen. 
3 . . . 

) Bei *. < +10 °C ist mit verkürzter Lebensdauer und mit größeren Kenndaten- 
änderungen zu rechnen; bei Anwendungen in weitem Temperaturbereich wird Gleich- 
strombetrieb mit hoher Betriebsspannung und hohem Hq empfohlen. 

f 
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Kurys A:; . nax dei $rn “ 70 %C& 137 + 9 "I./mA (v) & 
Q 

» 

B: Ua nom bei akulb = 0,.,35 ac = 126 + 7,3 räfm.o„ (V) Cr UanRn min dei $Lolb > 0 C= 122 + 6 I, /mA (v) 3 
112 + 6 "'IA/mA (v) 
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Bei IHI > 0 wirken die nicht angesteuerten Katoden als Anoden, und der Strom 

VALVO GASENTI.ADI.INGSRL’IHHEN ?%'ä



ZM 1020 
ZM 1022 

ı H HH e 
(uA) O A B A ] 

1000 H z ® 

8 & Ia=2mA N 
a V 

\ A E 
M A A L 

43 HSS 5R 
3D s 500 +3 \ N 
> Ar 

[ 

&. M _: 

x; — n ; 

SA S 7 
Ü pr La 

L 

ß 50 100 X 150— Yr (V) H- 200 HH 

Y 

} Zn 
ä ] 

Die Kurven gelten für Gleichstrombetrieb und für Betrieb mit ungesiebter Span- 

nung aus einem Gleichrichter in Brückenschaltung. Die Ströme IICK 

im Bereich U, = 0...100 V dem Anodenstrom proportional, Die Kurvenpunkte I, 

= 0 verschieben sich nach rechts bzw. links bei zu- bzw. abnehmendem Anoden- 

strom (8 V/mA). 

Bei niedriger Spannung U_.. steigt der Strom EIKK und die Deutlichkeit der An- 

zeige wird beeinträchtigt. Es wird deshalb empfohlen, einen Arbeitspunkt rechts 

der Linie A zu wählen. Unter keinen Umständen soll ein Arbeitspunkt links der 

Linie B gewählt werden. 

und.£IEK aind 
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Gleichstrombetrieb 

Die Kennlinien zeigen die Abhängigkeit der Speisespanmung vom Anodenwiderstand 

zur Gewährleistung eines Betriebes im empfohlenen Bereich,. 

< 

Kurve A: IA ? 3 mA „ akulb = 0 üC 

B: 1.,=3m , &kul'b = 50 'C 

Cı 1, =2m , 9Lo1p > 0--+25 9 

D S L y A0 %e 

Beispiel: gewählte Speisespannung UBn = 300 V %10 % 

daraus folgt ein Anodenwiderstand RA nom ” 79 kQ 

Rı min %8 kQ 

RA max 124 18 
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Betrieb mit ungesiebter Spannung aus Gleichrichter in _ Brückenschaltung 

Die Kennlinien zeigen die Abhängigkeit des Spitzenwertes der Speisespannung vom 

Anodenwiderstand zur Gewährleistung eines Betriebes im empfohlenen Bereich. 

Kurve A: IA M <6m , 3kulh = 0 ZE 

B: IA M > 2 mA ; alsolb = +70 5G 

Cı I, AV<3M $ &kolb= 0 °C 

D: IA. Av * 2 mA ; &kulb = Quwa25 üÜ 

Er I, ay=1m, Syogp 5 04425 C 

7.68 
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